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Unterricht für Kameraden im Zug

Pasewalk (NK). Rund 110 Einsatzkräfte der Freiwilligen Feuerwehren des Kreises Uecker-Randow haben von der nicht alltäglichen Möglichkeit Gebrauch gemacht, in einem „rollenden Klassenzimmer“ unterrichtet zu werden: Der Ausbildungszug der Deutschen Bahn AG hatte drei Tage lang Station im Pasewalker Eisenbahnerlebniszentrum gemacht. Bei hochsommerlichen Temperaturen nutzten die Kameraden das Angebot der Bahn, sich in deren Ausbildungszug in Theorie und Praxis auf Gefahrgutunfälle im Bahnbereich vorzubereiten. Es nahmen die Feuerwehren Penkun, Torgelow, Blumenhagen, Pasewalk, Jatznick, Klein Bünzow/ Züssow, Löcknitz, Rollwitz, Ueckermünde, Strasburg und Neuensund teil. Das Eisenbahnerlebniszentrum Lokschuppen Pasewalk unterstützte diese Ausbildungsmaßnahme, indem die Mitarbeiter einen Seminarraum und die Verpflegung stellten. „Sicherheitskennzeichen an Bahnfahrzeugen und die Möglichkeiten zur Informationsgewinnung über die Ladung beim 

Gefahrguttransport bildeten ebenso Unterrichtsstoff wie die Funktion, Bedienung und Handhabung von Sicherheitseinrichtungen, Absperrorganen und Ventilen an Kesselwagen“, sagte Dirk Wieczorek vom Landkreis Uecker-Randow. Den Abschluss bildeten praktische Übungen am Übungskesselwagen, an dem insgesamt neun verschiedene Leckagen simuliert werden können. Die Einsatzkräfte mussten versuchen, mit aufblasbaren Leckbandagen und mit anderen Abdichtmaterialien die Lecks zu schließen. „Alle Teilnehmer waren trotz der anstrengenden Abende mit der abwechslungsreichen Ausbildung zufrieden und haben die Möglichkeit zum Training als sehr positiv bewertet“, sagte Wieczorek.

